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Großmeister Pavel Eljanov (Advisory Invest Baden) i st Österreichs stärkster Bundesliga-Kaderspieler 
 



ÖSTERREICH  
 

1. BUNDESLIGA STARTET FREITAG IM GRAZER HOTEL NOVA PARK 
JENBACH VERTEIDIGT TITEL, FAVORITENROLLE LIEGT BEI BADEN 

 
Nur mehr zwei Tage bis zum Startschuss 
von Bundesspielleiter Werner Stubenvoll in 
der neuen Spielsaison der 1. Bundesliga. 
Der letztjährige Bewerb war bekanntlich 
von einer großen Schachsaison geprägt. 
Sparkasse Jenbach holte sich mit 11 Mann-
schaftssiegen in 11 Runden zur Überra-
schung aller den Meistertitel in Österreichs 
höchster Spielklasse. 
 
Dies umso unerwartet, da Advisory Invest 
Baden und Holz Dohr die weitaus stärksten 
Spielerkader zur Verfügung standen. Die 
Jenbacher nützten in den ersten drei Heim-
runden im November 2009 die sehr günsti-
ge Auslosung und steigerten sich in einen 
wahren Spielrausch.  
 
In der zweiten Session in Graz wurde Holz 
Dohr sensationell deutlich besiegt. Und zu 
den Finalrunden in Baden im diesjährigen 
März verstärkte sich das Tiroler Team mit 
Großmeister Volokitin und erkämpfte sich 
die rotweißrote Krone.  
 
Was wird das neue Spieljahr 2010/11 brin-
gen? Trotz eines grandiosen Spielerkaders 
gelang es Holz Dohr in den letzten Jahren 
nicht, die Bundesliga zu gewinnen; die 
Konkurrenz von Advisory Invest Baden und 
Husek Wien war zu stark.  
 
Die beste Chance hatten die Steirer in der 
vergangenen Saison vergeben, wo es über-
haupt nicht nach Wunsch lief. Bedauerli-
cherweise hat sich der Schachklub Holz 
Dohr dazu entschlossen, seine Mannschaft 
aus der 1. Bundesliga zurückzuziehen.  
 
Trotz Abmeldung des Weltklassespielers 
Gelfand, der im Vorjahr für die Kurstädter 
nicht zum Einsatz kam, hat sich Advisory 
Invest Baden kadermäßig enorm verstärkt. 
Neu hinzu stießen der Pole Bartel, Georg 
Meier aus Deutschland und der Russe Tu-
rov.  
 

Im Kader verblieben zudem Socko, Balogh, 
Beljawsky und Shengelia. Wie im Vorjahr ist 
Advisory Invest Baden von der Papierform 
her der erklärte Favorit. 
 
Kann Sparkasse Jenbach seinen vorsaiso-
nalen Erfolgslauf wiederholen? Der Meister 
hat sich kadermäßig etwas verstärkt und 
holte den „verhinderten“ Teamspieler Jan 
Gustafsson aus Deutschland nach Jen-
bach. Mal sehen, ob die als Mannschaft top-
funktionierenden Tiroler an ihre Vorjahrsga-
la anschließend können.  
 
Auch Fürstenfeld will im Titelkampf ein 
Wörtchen mitreden und holte den weltweit 
jüngsten Großmeister in die Steiermark – 
den 14-jährigen Richard Rapport aus unse-
rem Nachbarland Ungarn.  
 
Einen äußerst schweren Stand in der 1. 
Bundesliga wird der Aufsteiger aus der 2. 
Bundesliga-Ost, VHS Pöchlarn, haben. Die 
Niederösterreicher haben sich nur durch 
FIDE-Meister Tuncer verstärkt und schicken 
mit Farago und Kostic nur zwei Großmeis-
ter ins Rennen.  
 
Für das Team von Ing. Robert Gattermayer 
dürfte der olympische Gedanke im Vorder-
grund stehen. Auch Zillertal und Salzburg 
dürften einen schweren Stand haben. 
 
Kommenden Freitag um 16,00 Uhr erfolgt 
der Schiedsrichterspruch „Schwarz drückt 
die Uhr“ in einem Turniersaal mit einem äu-
ßerst angenehmen Ambiente; nämlich in 
jenem des sehr guten Hotels Nova Park in 
Graz, dem alljährlichen Austragungsort in 
der steirischen Landeshauptstadt.  
 
Die Partien werden wie gewohnt unter 
www.chess.at live im Internet übertragen, 
auf der Homepage von Husek Wien unter 
www.schachklub-husek.at wird rundenwei-
se berichtet werden. 
 
 



 
Namhafte Verstärkung für Advisory Invest Baden: 

GM Georg Meier (Deutschland) 

 
 

 
                                                               Foto: Sportgeza 

Klein, aber oho: Fürstenfelds GM Richard Rapport 

 
 

 
Zugpferd bei Maria Saal: GM Markus Ragger 

 
Rochade von Graz nach St. Veit: GM Zoltan Ribli  

 
 
 

 
Kaderspieler in der 1. Bundesliga: 

Paul Zapfel vom Aufsteiger VHS Pöchlarn 

Erfahrungswert: Blitzpartie gegen Viktor Kortschnoi 

 
 
 

 
                                                                     Foto: Hermelinde Danner 
Getarnt als Marktfrau auf einem Brett bei Styria Graz? 

Internationaler Meister Georg Danner 



 
 

HOHENEMS 
1 GM Rozentalis Eduardas  2596 LTU   
2 GM Stojanovic Mihajlo  2582 SRB   
3 GM Bogner Sebastian  2540 GER   
4 GM Naumann Alexander  2544 GER   
5 GM Baramidze David  2546 GER   
6 GM Braun Arik  2542 GER   
7 GM Bezold Michael  2525 GER   
8 IM Atlas Valery  2429 AUT   
9 FM Baldauf Marco  2347 GER   

10  Fröwis Georg  2270 AUT   
11 FM Atlas Dimitry  2344 LIE   
12 IM Gärtner Guntram  2329 AUT   
13 FM Amann Günter  2336 AUT   
14  Burschowsky Matthias  2208 AUT   
15  Medwed Kai  1969 AUT   
16  Kuntner Reinhard  1918 AUT   

      
SPARKASSE FÜRSTENFELD 

1 GM Kurnosov Igor  2676 RUS   
2 GM Roiz Michael  2649 ISR   
3 GM Mikhalevski Victor  2602 ISR   
4 GM Hera Imre  2565 HUN   
5 GM Rapport Richard  2543 HUN   
6 IM Schenk Andreas  2511 GER   
7 GM Pinter Jozsef  2517 HUN   
8 FM Kilgus Georg  2375 AUT   
9 IM Kuba Guenter  2389 AUT   

10 IM Wach Markus  2373 AUT   
11  Radnetter Georg  2290 AUT   
12 FM Postl Anton  2286 AUT   
13  Rabel Christoph  2234 AUT   
14  Hatzl Stefan  2131 AUT   
15  Posch Siegfried  2078 AUT   

      
ADVISORY INVEST BADEN 

1 GM Eljanov Pavel  2742 UKR   
2 GM Bartel Mateusz  2617 POL   
3 GM Beliavsky Alexander  2622 SLO   
4 GM Meier Georg  2656 GER   
5 GM Socko Bartosz  2660 POL   
6 GM Balogh Csaba  2604 HUN   

ALLE SPIELERKADER DER 1. BUNDESLIGA 



7 GM Shengelia David  2578 AUT   
8 GM Turov Maxim  2645 RUS   
9 GM Siebrecht Sebastian  2422 GER   

10 IM Baumegger Siegfried  2398 AUT   
11 IM Löffler Stefan  2408  GER   
12 IM Lendwai Reinhard  2387 AUT   
14 WIM Schneider Veronika  2247 HUN   
15  Herndlbauer Martin  2127 AUT   
16  Varga Johannes  1475 AUT   

      
MAYRHOFEN / ZILLERTAL 

1 GM Sermek Drazen  2515 CRO   
2 GM Lanka Zigurds  2468 LAT   
3 GM Maiwald Jens-Uwe  2468 GER   
4 IM Gross David  2453 GER   
5 IM Hausner Ivan  2430 CZE   
6  Pröhl Holger  2336 GER   
7 FM Platzgummer Fabian  2311 AUT   
8 FM Kleissl Helmut  2300 AUT   
9 FM Tabernig Bernhard  2306 AUT   

10  Schiestl Josef  2138 AUT   
11 MK Kröll Johannes  2232 AUT   
12  Eberharter Johann  2080 AUT   
13  Csrnko Werner  1939 AUT   
14  Kröll Stefan  1770 AUT   

      
VHS PÖCHLARN 

1 GM Farago Ivan  2421 HUN   
2 FM Tuncer Ufuk  2289 TUR   
3 GM Kostic Vladimir  2440 SRB   
4 IM Weinzettl Ernst  2307 AUT   
5 FM Rumpl Erwin  2311 AUT   
6 MK Loidl Florian  2193 AUT   
7   Steinmüller Günther  2207 AUT   
8   Mittermayr Gerhard  2172 AUT   
9   Lammer Stefan  2130 AUT   

10   Posch Roland  2122 AUT   
11   Porod Robert  2081 AUT   
12   Gattermayer Robert  2013 AUT   
13   Fasser Walter  1980 AUT   
14   Zapfel Paul  1759 AUT   
15   Hofbauer Martin  1516 AUT   
16   Metzl Sebastian  1204 AUT   

      



WÜSTENROT SALZBURG 
1 GM Prusikin Michael  2527 GER   
2 IM Seel Christian  2483 GER   
3 IM Bromberger Stefan  2519 GER   
4 IM Drabke Lorenz  2439 GER   
5 IM Grafl Florian  2398 GER   
6 FM Geske Julian  2325 GER   
7 IM Pitl Gregory  2376 GER   
8 WGM Guramishvili Sopiko  2319 GEO   
9  Durakovic Alman  2223 BIH   

10 FM Riemelmoser Franz  2293 AUT   
11   Huch Reiner  2309 GER   
12   Pflug Mathias  2286 GER   
13   Lickleder Andreas  2235 AUT   
14   Endthaler Arnold  2050 AUT   
15   Kliegl Severin  1877 AUT   
16   Strasser Max  1772 AUT   

      
LACKENBACH 

1 GM Stocek Jiri  2567 CZE   
2 GM Markos Jan  2546 SVK   
3 GM Varga Zoltan  2435 HUN   
4 IM Vavrak Peter  2466 SVK   
5 IM Bokros Albert  2501 HUN   
6 IM Hagara Eduard  2407 SVK   
7  Vass Frantisek  2317 SVK   
8 IM Vajda Szidonia  2349 HUN   
9 NM Krpelan Wolfgang  2264 AUT   

10  Olle Peter  2229 HUN   
11 FM Stranz Richard  2219 AUT   
12  Galavics Hermann  2052 AUT   
13  Reitgruber Dietmar  1964 AUT   
14   Rathmanner Anton  1803 AUT   
15   Zecelits Lukas  1445 AUT   

      
STYRIA GRAZ 

1 GM Ruck Robert  2558 HUN   
2 GM Markus Robert  2622 SRB   
3 GM Teske Henrik  2520 GER   
4 GM Wells Peter  2487 ENG   
5 GM Nanu Ciprian Costica  2521 ROU   
6 IM Moser Eva  2413 AUT   
7  Wagner Stephan  2261 AUT   
8 IM Danner Georg  2429 AUT   



9 IM Wittmann Walter Dr. 2305 AUT   
10  Pirker Christian  2188 AUT   
11  Stagl Marco  2131 AUT   
12 MK Manhardt Thomas  2136 AUT   
13   Spirk Stefan  2127 AUT   
14   Kozomara David  1935 AUT   
15   Schriebl Alexander  2073 AUT   
16   Lamp Manfred  1791 AUT   

      
MARIA SAAL 

1 GM Ragger Markus  2615 AUT   
2 GM Pavasovic Dusko  2562 SLO   
3 GM Buhmann Rainer  2577 GER   
4 GM Bunzmann Dimitrij  2485 GER   
5 IM Schlindwein Rolf  2432 GER   
6 FM Balzar Andreas  2333 GER   
7 GM Tratar Marko  2492 SLO   
8 IM Kreisl Robert  2386 AUT   
9 FM Schachinger Mario  2359 AUT   

10  Halvax Georg  2272 AUT   
11  Hartl Daniel  2242 AUT   
12 MK Ertl Johann  2280 AUT   
13 MK Reschun Sascha  2255 AUT   
14 FM Horvath Gabor  2306 HUN   
15   Eichert Wolfgang  2155 AUT   
16   Halvax Alexander  1824 AUT   

      
WULKAPRODERSDORF 

1 GM Miroshnichenko Evgenij  2670 UKR   
2 GM Antoniewski Rafal  2604 POL   
3 IM Krämer Martin  2518 GER   
4 GM Polzin Rainer  2494 GER   
5 GM Kalod Radek  2506 CZE   
6 IM Schneider Ilja  2519 GER   
7 GM Berczes David  2526 HUN   
8 GM Prohaszka Peter  2536 HUN   
9 GM Likavsky Tomas  2466 SVK   

10 FM Schweda Roland  2457 AUT   
11 IM Thiede Lars  2445 GER   
12 IM Volkmann Fritz  2409 AUT   
13 WIM Kopinits Anna-Christina  2195 AUT   
14 MK Wanderer Thomas  2220 AUT   

      
      



SIGNUM SIEBDRUCK ST. VEIT / GLAN 
1 GM Bosiocic Marin  2564 CRO   
2 GM Ribli Zoltan  2567 HUN   
3 GM Rogic Davor  2595 CRO   
4 IM Neubauer Martin  2432 AUT   
5 IM Jurkovic Hrvoje  2412 CRO   
6  Stefaner Franz  2209 AUT   
7 IM Hölzl Franz  2327 AUT   
8 IM Mazi Leon  2375 SLO   
9 FM Kaspret Guido  2291 AUT   

10 FM Hebesberger Thomas  2336 AUT   
11 FM Dietmayer-Kräutler Marco  2237 AUT   
12   Küss Mario  2103 AUT   
13   Eichhorn Alfred  2048 AUT   
14   Knapp Friedrich  2041 AUT   
15   Vora Patrick DI. 1780 AUT   
16   Knapp Andreas  1552 AUT   

      
SPARKASSE JENBACH 

1 GM Volokitin Andrei  2676 UKR   
2 GM Gustafsson Jan  2652 GER   
3 GM Gyimesi Zoltan  2601 HUN   
4 GM Schlosser Philipp  2567 GER   
5 GM Acs Peter  2601 HUN   
6 GM Kindermann Stefan  2526 AUT   
7 GM Bönsch Uwe  2520 GER   
8 IM Lehner Oliver  2431 AUT   
9 FM Deglmann Ludwig  2385 GER   

10 IM Reich Thomas  2350 GER   
11 GM Stangl Markus  2443 GER   
12  Schnegg Daniel  2197 AUT   
13 MK Höllrigl Wilfried  2188 AUT   
14  Heinrich Thomas  2137 AUT   
15 WFM Stangl Anita  2126 GER   
16  Schnegg Anna-Lena  1950 AUT   

 

 
HOMEPAGE HUSEK WIEN 
www.schachklub-husek.at 

 
 



1. Runde am 19.11.2010 um 16.00 Uhr / GRAZ – HOTEL NOVA PARK 
1 SK Hohenems SK Sparkasse Jenbach    
2 SK Sparkasse Fürstenfeld ASVÖ Signum Siebdruck St .Veit    
3 SK Advisory Invest Baden ASVÖ Wulkaprodersdorf    
4 Mayrhofen/Zillertal SK MPÖ Maria Saal    
5 ASVÖ VHS Pöchlarn Styria Graz    
6 Wüstenrot SIR Salzburg ASVÖ SK Lackenbach    
      

2. Runde am 20.11.2010 um 14.00 Uhr / GRAZ – HOTEL NOVA PARK 
1 SK Sparkasse Jenbach ASVÖ SK Lackenbach      
2 Styria Graz Wüstenrot SIR Salzburg      
3 SK MPÖ Maria Saal ASVÖ VHS Pöchlarn      
4 ASVÖ Wulkaprodersdorf Mayrhofen/Zillertal      
5 ASVÖ Signum Siebdruck St.Veit SK Advisory Invest Baden      
6 SK Hohenems SK Sparkasse Fürstenfeld      
      

3. Runde am 21.11.2010 um 10.00 Uhr / GRAZ – HOTEL NOVA PARK 
1 SK Sparkasse Fürstenfeld SK Sparkasse Jenbach      
2 SK Advisory Invest Baden SK Hohenems      
3 Mayrhofen/Zillertal ASVÖ Signum Siebdruck St.Veit       
4 ASVÖ VHS Pöchlarn ASVÖ Wulkaprodersdorf      
5 Wüstenrot SIR Salzburg SK MPÖ Maria Saal      
6 ASVÖ SK Lackenbach Styria Graz      

 
 

BETRIEBS-DUELL IN DER WIENER A-LIGA MIT 5 GROSSMEIS TERN 
FAVORIT NUSCHEI SPEZIALDICHTUNGEN BESIEGT HUSEK WIE N 4:2 
 
Schachhöhepunkt in der A-Liga der Wiener Be-
triebsmeisterschaft! Serienmeister Nuschei 
Spezialdichtungen agierte mit drei Großmeis-
tern im Duell mit Husek Wien, das mit zwei 
Großmeistern antrat. Dass bei den Heimischen 
zusätzlich drei Internationale Meister mitwirk-
ten, sei nur am Rande erwähnt. Nuschei blieb 
klar 4:2 siegreich.  
 
Positiv aus Husek-Sicht: Der 16-jährige Ungar 
Juhasz erkämpfte sich wie im Vorjahr ein Remis 
gegen Großmeister Stanec, Reinwald holte 
auch gegen den Internationalen Meister Alvir 
eine Punkteteilung heraus. Die Entscheidung 
zugunsten Nuschei´s Mannschaftssieg fiel auf 
den Brettern 5 und 6. Lendwai und Danner wa-
ren gegen Haas und Stefan Zojer Herr der Lage. 

 
3:3 war das Modeergebnis der 3. Runde. Mit 
diesem Resultat trennten sich die Wiener Linien 
und der Wiener Blitzschachklub, ebenso im Ab-
stiegskampf Unicredit Austria und Aufsteiger 
Post AG. Die dritte 3:3-Begegnung war Verbund 
AHP/OMV gegen TU Wien. Verbund-Spieler Fa-
bisch ist in guter Form. Nach seinem vorrundi-
gen Sieg über Meister Danner besiegte er dies-
mal den St. Pöltner Jünger.  
 
Handelsministerium siegte bei L´Incontro 4:2 
und liegt hinter Spitzenreiter Nuschei und Ver-
folger Blitzschachklub auf Rang 3 vor Wiener 
Linien und Husek Wien. 

 
 NUSCHEI SPEZIALDICHTUNGEN    HUSEK WIEN  4 : 2 

GM Stohl Igor Dr. 2510   GM Horvath Jozsef  2560  ½ - ½ 
GM Shengelia David  2587   GM Horvath Csaba  2529  ½ - ½ 
GM Stanec Nikolaus  2534     Juhasz Kristof  2268  ½ - ½ 
IM Alvir Aco  2360     Reinwald Patrick  2093 ½ - ½ 
IM Lendwai Reinhard  2395     Haas Bernhard  1989  1 - 0 
IM Danner Georg  2422     Zojer Stefan  2043  1 - 0 

 



 WIENER LINIEN    BLITZSCHACHKLUB  3 : 3 
IM Sommerbauer Norbert DI. 2441   IM Fauland Alexander  2436  ½ - ½ 
IM Volkmann Fritz  2409   IM Baumegger Siegfried  2398  ½ - ½ 
IM Kummer Helmut  2364   FM Kilgus Georg  2375  0 - 1 
IM Hangweyrer Manfred  2334   FM Karner Christoph  2322  ½ - ½ 
MK Böhsmüller Raimund  2179     Neff Gregor  2144  ½ - ½ 
FM Stranz Richard DI. 2219   MK Ernst Michael Mag. 2192  1 - 0 

        
 UNICREDIT AUSTRIA    POST AG  3 : 3 

FM Todor Razvan  2221   MK Prinzjakowitsch Bernhard  2178  0 - 1 
  Lovrinovic Christian  2193     Schorn Christoph DI. 2154  1 - 0 
  Orlovic Veljko  2093     Wetscherek Gerhard  2142  0 - 1 

MK Lipp Alfred  2050     Hirsch Andreas  2030  ½ - ½ 
CM Bozinovic Boban  2064     Weiss Matthäus  2074  ½ - ½ 

  Prager Manfred  2030     Dittel Herbert  2105  1 - 0 
        
 L´ INCONTRO    HANDELSMINISTERIUM  2 : 4 

IM Ganaus Hannes  2310     Hodysh Juri Dr. 2393  0 - 1 
IM Weinzettl Ernst  2307   IM Grötz Harald Mag. 2321  ½ - ½ 
FM Neumeier Klaus Mag. 2374   IM Schlosser Michael Dr. 2331  ½ - ½ 
FM Wallner Joachim  2294   NM Zetthofer Gerald  2233  ½ - ½ 

WIM Kopinits Anna-Christina  2210     Vitouch Anatol  2262  ½ - ½ 
  Lucaci Marius  2148     Chulis Alexander  2177  0 - 1 
        
 VERBUND AHP / OMV    TU WIEN  3 : 3 

IM Schroll Gerhard Dr.  2449   FM Webersberger Johann  2368  1 - 0 
FM Denk Adolf  2298     Enöckl Philipp  2285  ½ - ½ 
FM Plank Franz  2267   FM Scharrer Patrick  2256  ½ - ½ 
NM Steiner Bruno  2230     Fröwis Georg  2280  0 - 1 
NM Zöbisch Herbert  2132     Steiner Adam  2232  0 - 1 

  Fabisch Christian Dr. 2201     Jünger Heinz  2114  1 - 0 
 

 
 

1 NUSCHEI SPEZIALDICHTUNGEN 3 3  0 0 14 9 
2 WIENER BLITZSCHACHKLUB 3 2  1 0 11 7 
3 HANDELSMINISTERIUM 3 2  0 1 10,5 6 
4 WIENER LINIEN 3 1 2 0 10,5 5 
5 HUSEK WIEN 3 1 1 1 9,5 4 
6 TU WIEN 3 1 1 1 7,5 4 
7 VERBUND AHP / OMV 3 0  2 1 7,5 2 
8 L ` INCONTRO 3 0 1 2 7 1 
9 POST AG 3 0 1 2 6,5 1 

10 UNICREDIT AUSTRIA 3 0  1 2 6 1 
 
 

Weiß:              JUHASZ Kristof (HUN)  2268 
Schwarz: GM STANEC Niki (AUT)  2534 
Nuschei Spezialdichtungen – Husek Wien 
1.�f3 �f6 2.c4 d6 3.d4 �bd7 4.�c3 e5 5.g3 
�e7 6.�g2 0-0 7.0-0 c6 8.e4 �e8 9.h3 a6 
10.�e3 �f8 11.d5 c5 12.a4 a5 13.�e1 �b8 

14.�d2 �a6 15.b3 �b4 16.�c2 g6 17.�h2 
�h5 18.�ae1 �d7 19.�a3 b6 20.�ab5 �b8 
21.�f3 �g7 22.�g2 �b7 23.f4 exf4 24.�xf4 
�xb5 Diagramm  

TABELLENSTAND NACH 3 RUNDEN 
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Weiß:       GM HORVATH Jozsef (HUN) 2560       
Schwarz: GM STOHL Igor  (SVK)  2510 
Nuschei Spezialdichtungen – Husek Wien 
(Anmerkungen von GM Jozsef Horvath) 
 
1.�f3 �f6 2.d4 e6 3.c4 d5 4.e3 c5 5.�c3 
[5.cxd5 exd5 6.�b5+ �d7 7.�xd7+ �xd7 8.0-0 
�c6 9.b3 cxd4 10.�xd4 �d6 11.�c3 �e5 
12.�ce2 0-0 13.�b2 �e4 14.�c1 �fe8 1/2 
Horvath,C (2546)−Stohl,I (2561)/Rabac 
2004/CBM 102 ext] 5...a6 6.dxc5 [6.a3 dxc4! 
(6...�c6) 7.�xc4 b5 8.�a2 �b7] 6...�xc5 7.a3 
dxc4 8.�xd8+ �xd8 9.�xc4 �e7 [9...b5 
10.�d3 �b7 11.�g5 3e7 12.�ce4] 10.�g5!? 
�c6! [10...b5 11.�d3 �b7 12.�ce4] 11.�ce4 
�xe4 (=) 12.�xe4 �b6 13.�d2 �d8 14.�c3 
Diagramm  
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[14.�c3 e5 15.3e2 �e6 16.�xe6 3xe6 
17.g4=]  ½-½ 
 
 
 

Weiß:       GM SHENGELIA D.     (AUT) 2587        
Schwarz: GM HORVATH Csaba (HUN) 2529 
Nuschei Spezialdichtungen – Husek Wien 
(Anmerkungen von GM Csaba Horvath) 
 
1.d4 d5 2.c4 e6 3.�c3 c6 4.e3 �f6 5.�f3 
�bd7 6.�c2 b6 7.�d3 �b7 8.0-0 dxc4 9.�xc4 
c5 10.�d1 �c8 11.d5 exd5 12.�xd5 �xd5 
13.�xd5 �xd5 14.�xd5 �e7 15.e4 0-0 16.�g5 
�xg5N [16...�e8 17.�ad1 �f8 18.�c4 �e6 ] 
17.�xg5 Diagramm  
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17...h6 18.�ad1 �b8 [18...�f6 19.e5 hxg5 
20.exf6 gxf6 21.h4!5] 19.�xf7 [19.�f3 �c6 
20.a3 �e8] 19...�xf7 20.�c4 �g6 21.�d6+ 
�h7 22.�d5 �a6 23.�d7! �f6 [23...�c7 
24.�e5 �e8 25.�e7 �f6! 26.�d8? (26.e5 �g6 
27.g3 �c6 28.f4 �e4 29.�f7=) 26...�xd8 
27.�xd8 �xd8 28.�xd8 �d6-+] 24.e5 �g6 
25.e6 �c7 [25...�b4? 26.�f57 (26.�e4 �c6 
27.�xg7+ �xg7 28.�d7+ �xd7 29.exd7 �c6∓) 
26...�c6? 27.�xg7+ 3xg7 28.�f7+ 3h8 
29.�xg6+−] 26.�xc7 �xc7 27.�xa8 Dia−
gramm  
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Weiß:        IM ALVIR Aco  (AUT)  2360       
Schwarz:       REINWALD  P. (AUT)  2093 
Nuschei Spezialdichtungen – Husek Wien 
1.e4 e5 2.�f3 �c6 3.�b5 a6 4.�a4 �f6 5.0-0 
b5 6.�b3 �c5 7.a4 �b8 8.axb5 axb5 9.c3 d6 
10.d3 0-0 11.�bd2 �h8 12.�c2 �b6 13.�b3 
�g4 14.h3 �h5 15.�e2 b4 16.�e3 bxc3 
17.bxc3 d5 18.�g5 dxe4 19.dxe4 h6 20.�c1 
�c8 21.�bd2 �d8 22.�c4 �a5 23.�a2 �e8 

24.�a3 c5 25.�a4 �e6 26.�fe1 �b7 27.�h4 
�d8 28.�ab1 c4 29.�xc4 �xc4 30.�xc4 �a7 
31.�b2 �a8 32.�xb6 �xb6 33.�c1 �e7 
34.�b5 �xb5 35.�xb5 �a1 36.f3 �ea7 
37.�d2 �xe1+ 38.�xe1 �d7 39.g4 �g6 
40.�g3 �b7 41.�xd7 �xd7 42.�xe5 �h7 
43.�d4 �g8 44.�g2 �f8 45.�f2 f6 46.h4 �g8 
47.�e3 �e6 48.f4 �f7 49.f5 �a2 50.g5 hxg5 
51.hxg5 �e7 ½-½ 

 
 
 

2. KLASSE OST / BETRIEBE: HUSEK-KABELBRAND BEI SIEM ENS 
MICHL & CO. MUSSTEN SICH 1,5:4,5 GESCHLAGEN GEBEN  

 
Husek Wien erlitt in der Firma Siemens eine 
empfindliche 1,5:4,5-Niederlage, obwohl die 
Papierform ein eher knappes Ergebnis er-
warten ließ. Mitentscheidend war, dass 
Siemens auf den ersten drei Brettern voll 
punkten konnte.  
 
Sens eroberte das einzige Unentschieden 
des Wettkampfes, Schmall ließ mit seinem 

Sieg das 6. Brett in Husek-Vereinsfarben er-
leuchten. 
 
Überlegener Tabellenführer in der 2. Klasse 
Ost ist das Betriebsteam von Verbund 
AHP/OMV. Der Spitzenreiter liegt nach we-
nigen Runden bereits mit einem Vorsprung 
von 3,5 Punkten vor Handelsministerium in 
Front. Husek Wien liegt im Mittelfeld. 

 
 
 

SIEMENS   HUSEK WIEN  4½:1½ 
Mittelbach Eduard  1670   Michl Gerhard  1770  1 - 0 
Schreuer Johann  1656   Schneider Christian  1778  1 - 0 
Bernhuber Robert  1736   Mik Heinz  1727  1 - 0 
Ritter Willibald Ing. 1642   Sens Paul  1674  ½ - ½ 
Schiebel Werner  1611   Zehentner Franz  1699  1 - 0 
Fürtinger Werner  1630   Schmall Wilhelm  1429  0 - 1 
 
 
 

MACCABI   ÖSTERREICHISCHE NATIONALBANK  5 : 1 
Schugal Michael  2107   Fiam Gerhard  1707  1 - 0 
Volk Anatolij  1735   Spitzer Robert  1748  1 - 0 
Seymann Martin  1580   Zimmerl Helmut  1590  0 - 1 
Hizgilov Ravino  1614   Fritzer Friedrich Dr. 1564  1 - 0 
Zinner Daniel  1590   Brohs Helmut Dr. 1453  1 - 0 
Schaulow Rafael  1561   Wagner Siegfried  1510  1 - 0 
      
KSV  SCHACHSEKTION    IBM  1 : 5 
Giefing Josef  1752   Wais Michael Mag. 1928  ½ - ½ 
Remmel Wolfgang Mag. 1797   Zugrav Wolfgang  1909  0 - 1 
Haslinger Manfred  1707   Newrkla Alexander  1894  0 - 1 
Pospisil Peter  1568   Schindler Peter  1629  0 - 1 
Hösch Herbert  1618   Röhrbacher Franz  1689  0 - 1 
Lonek Gerhard DI. 1560   Hetfleis Enrico  1585  ½ - ½ 
      



HANDELSMINISTERIUM   POLIZEI  3½:2½ 
-   Lichtblau Horst  2045  0 – 1k 
Zendel Manfred Dr. 1890   Bauer Herbert  1600  1 - 0 
Prammer Franz Dr. 1808   Malcher Erich  1795  1 - 0 
Leitner Peter  1832   Unger Martin Mag. 1763  ½ - ½ 
Loidl Friedrich DI. 1685   Kiss Arpad  1565  1 - 0 
Reichmann Ernst  1611   Zeuner Otto  1493  0 - 1 
      

FINANZ   PSK  1½:4½ 
Rainer Anton Dkfm. Dr. 1577   Dekrout Erich  1725  0 - 1 
Hareter Markus  1571   Gottwald Michael  1643  0 - 1 
Plank Roland  1458   Wenda Klaus Dr. 1644  ½ - ½ 
Walder Hannes Mag. 1414   Soos Helmut  1673  0 - 1 
Blümel Christoph    Jiranek Ernst  1588  0 - 1 
Blasina Hans Dr.   Weiss Manfred  1596  1 - 0 
      
VERBUND AHP / OMV   UNICREDIT AUSTRIA  3½:2½ 
Mulzet Johann  1841   Matschi Christian  1776  1 - 0 
Gruber Karl  1775   Lohynski Reinhard  1798  0 - 1 
Gruber Werner  1803   Rösner Kurt  1610  0 - 1 
Molnar Monika  1751   Seiser Marcus  1508  1 - 0 
Hrdy Anton  1613   Grosskopf Peter  1573  1 - 0 
Höglinger Rainer DI. 1610   Hruza Gerhard  1523  ½ - ½ 
 

 
 

1 VERBUND AHP / OMV 4 4  0 0 19,5 12 

2 HANDELSMINISTERIUM 4 4  0 0 16 12 

3 POLIZEI 4 3 0 1 15,5 9 

4 IBM 4 2 1 1 14 7 

5 MACCABI 4 2 0 2 12 6 

6 PSK 4 2 0 2 11,5  6 

7 HUSEK WIEN 4 1 1 2 10,5 4 

8 ÖSTERREICHISCHE NATIONALBANK  4 0  2 2 9,5 2 

9 UNICREDIT AUSTRIA 4 0  1 3 9,5 1 

10 SIEMENS 4 1 1 2 9 4 

11 KSV SCHACHSEKTION 4 1  0 3 9 3 

12 FINANZ 4 1 0 3 8 3 
 
 

A-LIGA / VEREINE: HUSEK WIEN DOMINIERT TSCHATURANGA  KLAR  
 

Nach zwei knappen Startergebnissen lief es 
diesmal für Husek Wien in der zweithöchs-
ten Landesspielklasse im Cafe Goldengel 
besser, aber noch nicht nach Wunsch, ob-
wohl Tschaturanga überlegen 5,5:2,5 be-
siegt werden konnte. Die ersten beiden 
Bretter konnten von Husek Wien gewonnen 
werden. Kalisky und Cibulka waren gegen 

Ponjican und Ministerialrat Zörnpfenning 
letztendlich Herr der Lage. Auf den Brettern 
3 und 4 ließen Fabian und Siroky ihre Ge-
genspieler mit einem Remis laufen.  
 
Kaisermühlen-Sandleiten und Aljechin-
Wieden liegen punktegleich voran, Husek 
ist Dritter. 

 
 

TABELLENSTAND NACH 4 RUNDEN 



 HUSEK WIEN    TSCHATURANGA  5½:2½ 
  Kalisky Vladimir  2256     Ponjican Erich  2169  1 - 0 

FM Cibulka Vladimir DI. 2292     Zörnpfenning Siegfried MinRat 2102  1 - 0 
  Fabian Jaroslav  2219     Marjanovic Slavko  1912  ½ - ½ 
  Siroky Jan Mag. 2172     Kuzmits Helmut  1904  ½ - ½ 
  Reinwald Patrick  2102     Lechner Marcus  1844  1 - 0 
  Zojer Stefan  2003     Granabetter Josef Mag. 1825  1 - 0 
  Dittel Herbert  2035     Schwaninger Manuel  1838  0 - 1 
  Skopetz Fritz  1764     Lackner Richard  1679  ½ - ½ 

 
 

 ALJECHIN / WIEDEN    BG 16 WIEN  6 : 2 
  Albadri Abd Al Sattar  2192   MK Pammer Andreas DI. 2104  ½ - ½ 

NM Zetthofer Gerald  2208     Stichlberger Martin Dr. 2096  1 - 0 
MK Hadjieff Dieter  2208     Ballik Thomas Mag. 2052  1 - 0 

WFM Batyte Daiva  2122     Weber Benjamin  2008  1 - 0 
MK Maly Martin  2059     Pustogow Andrej  1910  0 - 1 

  Descovich Nicolai Mag. 2076     Mayer Daniel  1838  1 - 0 
FM Wirius Johannes  2097     Wallner Jan  1797  ½ - ½ 

  Reimitzer Wolfgang  2027     Ruh Alexander  1793  1 - 0 
        
 FLÖTZERSTEIG / BREIT.     KLOSTERNEUBURG  3½:4½ 

MK Nagel Herbert Dr. 2089   FM Opl Klaus Dr. 2340  ½ - ½ 
  Haberberger Ernst  2090   MK Eder Martin Mag. 2055  0 - 1 

NM Seuss Oswald DI. 2086     Bechmann Gerhard  2060  0 - 1 
  Lichtblau Horst  2045     Thoma Wilhelm jun.  2116  1 - 0 
  Hirsch Adolf jun.  1926     Poyntner Erich Dr. 1847  0 - 1 
  Kadletz Karl  1966     Loibl Johann  1827  1 - 0 
  Sukopp Karl DI. 1970     Reif Werner DI. 1706  0 - 1 
  Kottisch Gustav  1952     Müllner Josef  1631  1 - 0 
        
 DONAUSTADT    AUSTRIA WIEN  3½:4½ 

NM Schwab Rene Mag. 2162     Steiner Johann Mag. 2044  1 - 0 
  Hofbauer Peter  2030   MK Havlicek Josef  2035  0 - 1 
  Böhm Gerhard  1957     Rumpf Werner Dr. 1996  1 - 0 
  Brüll Georg Mag. 1902   MK Rogetzer Klaus  2011  0 - 1 
  Ayatollahi Ehsan  1936     Spörk Rainer  1987  1 - 0 
  Geyer Günter  1850   WFM Borek Jutta  1973  ½ - ½ 
  Gockner Martin  1922     Wais Michael Mag. 1928  0 - 1 
  Stanka Wolfgang  1842     Gratze Michael  1837  0 - 1 
        
 HIETZING    KAISERMÜHLEN / SAND.  2½:5½ 
  Mlynek Petr  2165     Schulz Jörn  2238  ½ - ½ 
  Vykydal Frantisek  2143     Eder Michael  2072  ½ - ½ 
  Prager Manfred  1984   NM Heil Herbert  2029  0 - 1 
  Molnar Attila DI. 2004     Huber Adolf  1987  0 - 1 
  Linnert Peter Dr. 1928     Pichler Andreas  1974  0 - 1 

WMK Kosc Renata  1958     Rus Karl-Heinz  1964  ½ - ½ 
  Führer Werner  1928     Nehonsky Herbert  1977  ½ - ½ 
  Molnar Kristof  1765     Fischer Peter  1933  ½ - ½ 

 



 
 

1 KAISERMÜHLEN / SANDLEITEN  3 3  0 0 16  9 

2 ALJECHIN / WIEDEN 3 2  1 0 16 7 

3 HUSEK WIEN 3 2 1 0 14 7 

4 DONAUSTADT 3 2  0 1 13 6 

5 KLOSTERNEUBURG 3 1  0 2 11,5 3 

6 AUSTRIA WIEN 3 2  0 1 11 6 

7 BG 16 WIEN 3 1 0 2 11 3 

8 FLÖTZERSTEIG / BREITENSEE 3 0  1 2 10 1 

9 TSCHATURANGA 3 0  1 2 9,5 1 

10 HIETZING 3 0 0 3 8 0 
 

Weiß:        PONJICAN Erich (AUT)  2169       
Schwarz:  KALISKY Vladimir (SVK)  2256      
Husek Wien – Tschaturanga  
1.e4 c5 2.�f3 �c6 3.d4 cxd4 4.�xd4 �f6 
5.�c3 g6 6.�e3 �g7 7.f3 0-0 8.�d2 d5 
9.exd5 �xd5 10.�xc6 bxc6 11.�d4 �xd4 
12.�xd4 e5 13.�c5 �f5 14.0-0-0 �g5+ 
15.�d2 �fd8 16.h4 �f4 17.�e2 �b4 18.�xb4 
�xb4 19.�c3 �xd2 20.�xd2 �d8+ 21.�c1 
�g7 22.g4 �e6 23.a3 �d5 24.�xd5 cxd5 
25.�d3 h6 26.�e1 f6 27.g5 �d6 28.b4 �f5 
29.�b2 e4 30.fxe4 dxe4 31.gxf6+ �xf6 
32.�e2 �e5 33.c4 g5 34.hxg5 hxg5 35.�c3 
g4 36.c5 �d8 37.b5 g3 38.c6 g2 39.�c4 �g4 
40.�g1 �f3 41.�b3 �h8 42.�d2 �d4 43.c7 
e3+ 44.�c1 �c8 45.�d1 �xc7+ 46.�b2 �xd1 
47.�xd1+ �e4 0-1 
 

Weiß:        ZOJER Stefan  (AUT)  2003       
Schwarz:  GRANABETTER  J. (AUT)  1825      
Husek Wien – Tschaturanga  
1.e4 c5 2.c3 d5 3.exd5 �xd5 4.d4 �f6 5.�f3 
�g4 6.dxc5 �xd1+ 7.�xd1 e5 8.b4 e4 9.h3 
�h5 10.g4 exf3 11.gxh5 �c6 12.�d2 0-0-0 
13.�c2 �e5 14.�c4 �xc4 15.�xc4 �xh5 
16.�xf7 g6 17.�g5  
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17...�g7 18.�xd8 �xd8 19.�ad1 �f8 20.�e6+ 
�b8 21.�d7 1-0 
 
 

Weiß:        LECHNER Markus (AUT)  1844       
Schwarz:  REINWALD  Patrick (AUT)  2102 
Husek Wien – Tschaturanga  
1.e4 e5 2.�f3 �c6 3.�b5 a6 4.�a4 �f6 5.0-0 
b5 6.�b3 �c5 7.�e1 �g4 8.�e2 �d4 9.�xd4 
�xd4 10.c3 �h4 Diagramm  
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Eigentümer, Herausgeber und Verleger; Druck in eigener Re-
gie: Schachklub Husek Wien – Obfrau: Elisabeth Dold. Für 
den Inhalt verantwortlich: Fritz Skopetz, 1223 Wien – Pf. 59, 
e-mail: skopetzfritz@yahoo.de  
 
Mitarbeiter dieser Nummer: Peter Sadilek, Andras Bernei, 
Jozsef Horvath, Csaba Horvath, Kristof Juhasz, Patrick Rein-
wald, Stefan Zojer, Hermelinde Danner, Winfried Wadsack, 
Ing. Robert Gattermayer; Vladimir Kalisky. 
 
 

 

TABELLENSTAND NACH 3 RUNDEN 



HARTMUTH BECK NOVEMBER-BLITZKÖNIG IN OTTAKRING  
 
Alle Neune würde man beim Kegeln sagen. Der Ottakri nger FIDE-Meister Beck gewinnt das 
monatliche Blitzturnier im 16. Wiener Gemeindebezir k mit 9 Siegen in 9 Runden. Mit je 7 Zäh-
lern placierten sich Nolz und Schneider-Zinner auf den Plätzen 2 und 3. Überraschung durch 
Schüler Blohberger: Sieg über Schneider-Zinner.  
 

1 FM Beck Hartmuth Mag. 2286  Ottakring 9 45 

2  Nolz Tom  2161  Raiffeisen Währing 7 49 

3 IM Schneider-Zinner Harald  2318  Ottakring 7 48 

4  Hanser Michael  2050  Gasthof Bürger Schiefling  5,5 43,5 

5  Blohberger Felix  1541  Ottakring 5 44 

6  Tamele Daniel  1514  Donaustadt  5 43 

7  Peichel Roland  1744  Hernals  5 39,5 

8  Mayrhuber Franz  1484    4,5 40,5 

9  Dragnev Valentin  1219    4 42,5 

10  Mayrhuber Tobias  1201    4 33 

11  Mayrhuber Nikola  1200  Donaustadt  3 33,5 

12  Graf Otto  1200    2 37,5 

13  Trent Johann  1200    2 33 

14  Gambaatar Oyungerel  1200    0 35 
 

NETTE SIMULTANVERANSTALTUNG IM CCA AMSTETTEN  

(von Winfried Wadsack)  

Am Samstag, 13.11.2010, fand in einem der größten i nnerstädtischen Einkaufszentren Öster-
reichs im CCA in Amstetten bereits zum 4. Mal ein S chachereignis der besonderen Art statt. 
Inmitten von tausenden Besuchern wurde nämlich ein Simultanschachturnier veranstaltet. 
Das Motto hieß: Einer gegen alle! Nationaler Meiste r Wolfgang Wadsack aus Amstetten spielte 
gleichzeitig gegen Schachbegeisterte aus Nah und Fe rn. Insgesamt traten 35 Schachspieler 
an, um sich mit dem Meister zu messen. Darunter war en auch 16 Vertreter der Schachjugend 
und 4 mutige Damen.   

 

Nach 3 ½ Stunden Wettkampf hatte der Meister ledigl ich 4 Partien verloren und 7 Partien remi-
siert. Da die Schachbegeisterung einiger Teilnehmer  groß war, traten diese mehrfach an. Da-
her konnte er 34 Partien für sich entscheiden.  

  



 

Die Sieger waren Markus Grießenberger, Kurt Stadlba uer, Michael Wadsack (U – 18) und Tie-
ber Michael (U – 16). Unentschieden spielten Marat Manukyan, Josef Wolflehner, Johannes 
Haida, Dr. Gerd Stix, Josef Sieberer, Monika Wadsac k (U – 14) und Thomas Wadsack (U – 10).  

Für viele Teilnehmer war dies der erste Einsatz bei  einem Schachturnier. Daher war die Span-
nung groß und dem nächsten Zug des Meisters wurde e ntgegen gefiebert. Manche hegten 
große Hoffnungen, waren dann zwar enttäuscht, erklä rten aber beim nächsten Mal wieder da-
bei sein zu wollen.   

 

Alle erhielten Urkunden, die erfolgreichen Teilnehm er natürlich nach erzielten Punkten abge-
stuft CCA Einkaufsgutscheine. Daher war dieses Scha chfest im CCA wieder ein Riesenerfolg.   

UNGARN  
 

BUDAPEST FÜR INDISCHEN MEISTERSPIELER EIN GUTER BOD EN 
SARAVANAN TRIUMPHIERT BEIM FIRST SATURDAY IN UNGARN  

 
Der Internationale Meister Saravanan aus 
Indien feierte beim Großmeisterturnier des 
First Saturday von Organisator Laszlo Nagy 
einen vollen Erfolg. Mit einem Score von 6,5 
Zählern aus 10 Partien entschied der Asiate 
den Bewerb für sich. Seine einzige Nieder-
lage bezog Saravanan gegen Adam Feher.  
 

Die Großmeister belegten die Plätze 2 bis 4: 
Ilincic, Czebe und Hoang, die sich über nur 
einen Sieg freuen durfte. Der 
Eloschwächste wurde Letzter: Del Monaco 
aus Italien. Aber er konnte aufzeigen. Der 
Südländer remisierte gleich zweimal mit 
dem Sieger des Großmeisterturniers.  



1 IM Saravanan V  2408  IND *** 
½ 
1 

1 
½ 

1 
½ 

1 
0 

½ 
½ 6,5  

2 GM Ilincic Zlatko  2451  SRB 
½ 
0 *** 

½ 
½ 

½ 
½ 

1 
0 

1 
1 5,5 

  GM Czebe Attila  2487  HUN 
0 
½ 

½ 
½ *** 

½ 
½ 

0 
1 

1 
1 5,5 

4 GM Hoang Thanh Trang  2473  HUN 
0 
½ 

½ 
½ 

½ 
½ *** 

½ 
1 

½ 
0 4,5 

5 FM Feher Adam  2348  HUN 
0 
1 

0 
1 

1 
0 

½ 
0 *** 

0 
½ 4 

6  Del Monaco Andrea  2285  ITA 
½ 
½ 

0 
0 

0 
0 

½ 
1 

1 
½ *** 4 

 
 

Weiß:        FM  FEHER Adam   (HUN) 2348        
Schwarz:  GM HOANG Thanh T. (HUN) 2473      
GM-Turnier First Saturday Budapest 
1.e4 e6 2.d4 d5 3.�c3 �b4 4.e5 b6 5.a3 �f8 
6.�f3 �e7 7.h4 a5 8.h5 h6 9.�d3 �a6 
10.�e2 c5 11.�xa6 �xa6 12.0-0 �d7 13.c3 
�c7 14.�f4 �c6 15.�d3 c4 16.�e2 b5 
17.�h2 �e7 18.�h3 0-0-0 19.�d2 �dg8 
20.�h1 g6 21.g4 a4 22.�g1 �e8 23.�f4 �g5 
24.�h3 �d8 25.hxg6 fxg6 26.�f4 �f7 27.�g3 
�g7 28.�ag1 h5 29.gxh5 �xh5 30.�xh5 
�xh5 31.�xh5 gxh5 32.�xg8 �xf2 33.�1g2 
�f5 34.�e3 �e7 35.�8g3 �e4 36.�f2 �f5 
37.�h3 �h4 38.�g1 �xf2+ 39.�xf2 h4 40.�f1 
�d7 41.�hf3 �g4+ 42.�h2 �g5 43.�g2 �c1 
44.�gf2 �c6 45.�g2 �e1 46.�h2 �c1 
47.�g2 �h6 48.�h2 �c1 49.�g2 �b1 
50.�h2 �d7 51.�g2 �e4 52.�h2 �e1 
53.�g2 �e7 54.�h2 �d7 Diagramm  
 

��������	
 
�
+
+
+
+� 
�+
+�+
+
� 
�
+
+�+
+� 
�+�+����+
  
!�+���
+
��# 
$��
��
+.+
& 
'
��
+
-.
)*+ 
,+
+
��%+
/ 
0123456789 

½-½ 

 

 

 

 
                                                                              Foto: First Saturday 

GM Thanh Trang Hoang (Ungarn) 
 

Weiß:        GM CZEBE Attila (HUN)  2487  
Schwarz:   IM  SARVANAN  V. (IND)  2408      
GM-Turnier First Saturday Budapest 
1.c4 e5 2.�c3 �c6 3.e3 g6 4.d4 d6 5.�f3 
�g7 6.�e2 exd4 7.exd4 �ge7 8.d5 �e5 
9.�xe5 dxe5 10.0-0 0-0 11.f4 �f5 12.�e4 
�e8 13.�d3 c6 14.fxe5 �xe5 15.�g5 f6 
16.�f4 cxd5 17.cxd5 �d4+ 18.�h1 �xd5 
19.�c2 �e6 20.�f3 �c6 21.�ac1 �b6 22.�a4 
�e7 23.�c3 �a5 24.�b3 �xb3 25.axb3 �d8 
26.b4 �a6 27.�d5 �ed7 28.�c7 �b6 
29.�b3+ �h8 30.�fd1 �e3 31.�xd7 �xd7 
32.�a8 �d8 33.�xe3 �xe3 34.�xe3 �xa8 
35.�f1 �g7 36.h4 h5 37.�f4 �d8 38.�h2 b6 



39.�e4 �c7+ 40.�h3 �d6 41.b5 �c7 42.b4 
�d7 43.�f3 �f7 44.�e2 �c7 45.�e3 �d7 
46.�f3 f5 47.�c3+ �f7 48.�e3 �d4 49.�b3+ 
�g7 50.�g3 �e4 51.�c3+ �d4 52.�c7+ �h6 
53.�c1+ �f4 54.�xf4+ �xf4 55.�a3 �xb4 
56.�xa7 �xb5 57.�d7 f4 58.�d6 �g7 59.�h2 
�f7 60.�g1 �b3 61.�f2 �g3 62.�xb6 �g4 
63.�b7+ �f6 64.�b6+ �g7 65.�b7+ �h6 
66.�f3 �xh4 67.�b1 g5 68.�b6+ �g7 
69.�b7+ �f6 70.�b6+ �e7 71.�b7+ �d6 
72.�b6+ �c5 73.�h6 �d5 74.�h8 �e5 
75.�f2 �h1 76.g4 fxg3+ 77.�g2 �h4 
78.�xg3 �f6 79.�h6+ �g7 80.�a6 �f4 
81.�a7+ �g6 82.�a6+ �f6 83.�a4 �b6 0-1 
 

Weiß:        IM  SARVANAN  V.  (IND)  2408      
Schwarz: GM HOANG Thanh T. (HUN) 2473       
GM-Turnier First Saturday Budapest 
1.�f3 b6 2.e4 �b7 3.�c3 e6 4.d4 �b4 5.�d3 
�f6 6.�e2 d5 7.exd5 �xd5 8.�d2 �xc3 
9.bxc3 �d6 10.0-0 �d7 11.�g5 �c8 12.�d2 
h6 13.�h4 c5 14.f4 0-0 15.f5 exf5 16.�xf5 
�c7 17.�g4 �ae8 18.�af1 �e3 19.�c4 h5 

20.�xh5 �xh2+ 21.�h1 �d6 22.�hf5 Dia−
gramm 
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22...�g3 23.�xg3 �xg3 24.�h3 �f6 25.�xf6 
gxf6 26.�g4+ �h7 27.�f5 �f4 28.�xf4 1-0 
 
 

 
 

UPDATE 

 
chachklub VHS Pöchlarn hoch im 
Kurs: Top 3 in der Sportgala der Bun-
dessportorganisation!  

 
Welch Überraschung erfährt der Vorsitzen-
de des Schachklubs VHS Pöchlarn, Ing. 
Robert Gattermayer. Der Pöchlarner 
Schachverein wurde für die Bundessport-
organisation „Sport Cristallgala“ unter die 
Top 3 österreichweit ausgewählt.  
 
Am kommenden Freitag, 19 11 2010 um 
19,00 Uhr im Studio 44 in 1030 Wien, Renn-
weg 44, wird bühnenreif der Höhepunkt – 
der Aufstieg in die 1. Bundesliga – gekürt. 
Sportvereine des Jahres 2010 werden ne-
ben Top Funktionärinnen geehrt .  
 
Schach wird mit Vermehrung der Napsen 
und Förderung der Gehirndurchblutung 
und somit der Hintanhaltung der Alterde-
menz in Verbindung gebracht. Die Förde-
rung des logischen Denkens und der Tole-
ranz, die Steigerung des Konzentrations-
vermögens, ist bereits im Vorschulalter  
gefragt. 
 

 Exemplarisch für Schachklubs, welche in 
Österreich den Denksport vertreten, wird 
Ing. Robert Gattermayer die Cristalle auch 
für viele Funktionäre, welche mit ihrem Ein-
satz und Freude das Sportleben erfül-
len, erhalten.   

***** 
 

roßeinsatz für Husek Wien Ende No-
vember. Am Samstag, 27 11 2010, 
spielen jeweils um 15,00 Uhr zwei 

Teams zum gleichen Zeitpunkt. Einerseits 
in der 2. Bundesliga-Ost im Haus des Wie-
ner Schachsports, andererseits in der Wie-
ner A-Liga auswärts gegen Klosterneuburg. 
 
In der 2. Bundesliga trifft Husek Wien am 27 
11 2010 auf den engagierten Aufsteiger aus 
der niederösterreichischen Landesliga, 
Niederabsdorf, und am 28 11 2010 um 10,00 
Uhr auf Titelmitfavorit Raiffeisen Währing.  

***** 
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Einladung zum „Gmünder Schachabend“ 
mit 

„„ CChhrr ii ll llyy““   DDoonnnniinnggeerr   
PPrrooggrraammmmiieerreerr  ddeess  SScchhaacchhpprrooggrraammmmee  „„ NNIIMMZZOO““   „„ BBRRUUTTUUSS““   uunndd  „„ HHYYDDRRAA““   

 

Samstag, 4.12.2010, 19 Uhr 
 

„Taverna Perikles“, Litschauerstr. 5, 3950 Gmünd 
 

PROGRAMM 
 

11..))  DDrr..  CChhrr iisstt iiaann  DDoonnnniiggeerr::     
„„   DDeerr  KKooppff   ddeerr  HHyyddrraa  --    

wwiiee  SScchhaacchhpprrooggrraammmmee  ddeennkkeenn““   
 
Christian Donninger wurde 1957 in Wels, Oberösterre ich geboren und studierte Ma-
thematik an der Universität Wien. Das Studium schlo ss er mit einem Doktorat in Sta-
tistik ab. Danach arbeitete er einige Jahre am Wien er Institut für Höhere Studien und 
bei Siemens, bis er sich 1993 als Schachcomputer-Pr ogrammierer selbstständig 
machte.  
Seit 1999 wohnt er in Altmelon in Niederösterreich.  In der Computerschachszene ist 
er unter dem Spitznamen Chrilly bekannt. Seine Prog ramme Nimzo (letzte Version 8, 
2001) und Schach dem Schweinehund (2000) wurden von  der Firma Chess Base ver-
trieben. Während Nimzo auf eine möglichst hohe Spie lstärke ausgerichtet war und 
damit in Konkurrenz zu Programmen wie Fritz und Shr edder stand, sprach das Pro-
gramm Schweinehund durch Sprachausgabe sowie spezie lle Handicapstufen auch 
weniger gute Schachspieler an. Donningers Folgeproj ekt Brutus wurde von Chess-
Base nur kurzzeitig finanziert, da keine kommerziel le Verwertbarkeit gesehen wurde. 
Ende 2003 wurde Donninger von einem Scheich aus Abu  Dhabi gefragt, ob er auf 
Grundlage der bei Brutus geleisteten Vorarbeiten ei n Schachprogramm entwickeln 
wolle, das in der Lage sei, den menschlichen Weltme ister zu besiegen. Donninger 
nahm das Angebot an und entwickelte gemeinsam mit d em Paderborner Informati-
ker Ulf Lorenz, dem Kölner Großmeister Christopher Lutz als Schachberater und 
dem Pakistaner Ali Muhammad Nasir als Projektmanage r ein Programm namens 
Hydra, das 2005 einen hohen Wettkampfsieg gegen den  englischen Weltklassespie-
ler Michael Adams, zu dieser Zeit die Nummer 7 der Weltrangliste, erzielte. 
Donninger gehört zum festen Autorenteam der deutsch sprachigen Schachzeit-
schriften KARL und Kaissiber. (Quelle: Wikipedia) 
 

Freie Spenden erbeten! 

anschließend: 

22..))  BBll ii ttzz--TTuurrnniieerr  
mit Pokal und kleinen Preisen, Modus richtet sich n ach der Anzahl der Teil-

nehmer, Computerauslosung.  



 

   
Donau Open Aschach  

26.12. - 31.12.2010 
  

 

 
Die Sektion Schach der Union Hartkirchen v eranstaltet 
zum 19. Mal das Donau Open in Aschach. In den letzt en 
Jahren ist dieses Turnier zu einem der größten Turn iere 
Österreichs ge wachsen. Auch heuer hoffen wir wieder auf 
ein großes und starkes Teilnehmerfeld. 
 
Aschach an der Donau, die Marktgemeinde gelegen zwi -
schen Passau und Linz, ist ein malerischer, ehemali ger 
Schif fermarkt. An der prächtigen Donaupromenade finden 
sich zahlreiche Gasthäuser mit gutbürgerlicher Küch e, 
Pizzerias, Cafes und Pubs, die zum Verweilen einlad en. 
Gespielt wird im Aschach er Veranstaltungszentrum 
(AVZ), Bahnhofstraße 6, 4082 Aschach an der Donau.  
 
Shuttledienst vom Flughafen Linz nach Aschach wird or-
ganisiert.   
 

 

 

Turniermodus  

A - FIDE Open 
 offen für alle Spieler 
 Bedenkzeit:  100min  +30sec/Zug  +40min nach 40 Zügen 
B - Turnier 
 für Spieler mit nachweislicher nationaler Elozahl unter 2000  
 Bedenkzeit:  2h  +1h nach 40 Zügen 
C - Turnier 
 für Spieler mit nachweislicher nationaler Elozahl unter 1650  
 Bedenkzeit:  2h  +1h nach 40 Zügen 

  
Heuer erstmals ein Jugendturnier, Ausschreibung fol gt. 

 
Alle Turniere werden in sieben Runden nach Schweize r System gespielt. 
Es gelten die FIDE-Regeln. 
 
Wer mehr als eine Stunde nach dem angesetzten Spiel beginn am Schachbrett ein-
trifft, verliert die Partie. 
 
Zweitwertung erfolgt nach dem Rundenfortschritt. 
 
Teilnehmer ohne Elozahl bekommen im B- und C-Turnie r kein Preisgeld. 
 
Das Turnier zählt zur österreichischen und deutsche n nationalen und internationa-
len Elo-Wertung.  



Zeitplan  

25.12., Freitag 14.30 - 20.00  Einschreibmöglichkeit 

10.00 - 15.00  Einschreibmöglichkeit  

15.00 Nennschluss 26.12., Samstag 

16.00 1. Runde 

10.00 2. Runde 
27.12., Sonntag 

17.00 3. Runde 

28.12., Montag 17.00 4. Runde 

29.12., Dienstag 17.00 5. Runde 

30.12., Mittwoch 17.00 6. Runde 

10.00 7. Runde 
31.12., Donnerstag 

ca. 16.00 Siegerehrung 

 
Voranmeldungen sind sehr erwünscht. Teilnehmer, wel che sich erst am 26.12. an-
melden, müssen einen Zuschlag von 8 € bezahlen.  

Preisfonds  

Insgesamt werden 6885 € an Preisgeld ausbezahlt. 

Rang 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10   

A-
Turnier 

1500 
€ 

1000 
€ 

750 
€ 

600 
€ 

450 
€ 

350 
€ 

300 
€ 

230 
€ 

150 
€ 

80 
€ 

U 
2200 
Elo 
75 € 

B-
Turnier 

350 
€ 

250 
€ 

150 
€ 

100 
€ 

70 
€           

U 
1800 
Elo 
60 € 

C-
Turnier 

200 
€ 

100 
€ 

70 
€               

U 
1450 
Elo 
50 € 

 
Sowie zahlreiche Pokale und Warenpreise. Das Preisg eld wird nach dem Hort-
System geteilt. Kategoriepreise werden nicht geteil t.  



Startgeld  

A -  Turnier 40 €  

 Elozahl unter 1800 48 €  

B -  Turnier 35 €  

 Elozahl unter 1450 40 €  

C -  Turnier 30 €  

 
Damen und Jugendliche (1991 oder später geboren) be kommen eine Ermäßigung 
von 8 €. Bei Anmeldung am Tag des Turnierbeginns wi rd ein Zuschlag von 8 € ein-
gehoben. 
 
Das Reuegeld in der Höhe von 20 € ist vor Turnierbe ginn von jedem Teilnehmer zu 
bezahlen. Bei einem unentschuldigten Nichtantreten zu einer Partie werden 5 € ein-
behalten. Zweimaliges unentschuldigtes Nichtantreten hat den Ausschluss aus dem 
Turnier zur Folge und es werden 20 € einbehalten. N ach ordentlicher Beendigung 
des Turniers wird das Reuegeld rückerstattet.  
 
Internationale Titelträger (GM, IM, WGM, WIM) sind vom Nenngeld und Reuegeld be-
freit. Keine Einladungen, kein Startgeld!  

Information, Anmeldung  

Für weitere Informationen oder für Ihre Anmeldung w enden Sie sich an  
�  Günter Mitterhuemer, Seebach 19, 4070 Eferding 
Tel.: 07272 / 4398 (Vorwahl Österreich: 0043) 
Email: guenter.mitterhuemer@schach.at   

Sie können sich auch durch Einzahlung des Startgeld es und Reuegeldes auf das 
Konto der Raiba Hartkirchen 1.413.319 (BLZ 34180) a nmelden. Ansonsten ist das 
Startgeld und Reuegeld am 26.12. zwischen 13 und 15  Uhr zu bezahlen. 
 

 

 


